
 

 

Wem is`die Gass? 
Im Sommer hatte die IG3 eine Unterschriftensammlung durchgeführt, um eine 
Bürgerbeteiligung beim Umbau von Bismarckstraße, Willy-Brandt-Platz und 
Frankfurter Straße zu erreichen. Unser Antrag vom 12.Juni 2017 hat das Ziel, „eine 
einvernehmliche Planung von Politik, Verwaltung und Bürgern, die mehrheitsfähig für 
Anlieger und betroffene Bevölkerung ist“ herzustellen. Die Vorlage der 
Stadtverwaltung zur Magistratssitzung am 25.10.2017 sieht zwar die Aufnahme des 
Umbaus in die Vorhabenliste mit Bürgerbeteiligung vor, aber: „Der Anregung zur 
gemeinsamen Entwicklung von Varianten und Alternativen zur bestehenden 
Vorplanung wird nicht gefolgt“.  
 

Bürgerbeteiligung ohne Beteiligung? 
Vorgesehen hat die Verwaltung nur eine weitere „Informationsveranstaltung“ obwohl 
der Vorhabensteckbrief zum Umbau eine Variantenuntersuchung beinhaltet. 
 

„4.Quartal 2017: Erneute Variantenuntersuchung zur Lage der Haltestelle Willy-
Brandt-Platz unter Einbeziehung des Umfelds und der Verkehrs-
führung rund um den Willy-Brandt-Platz und den Mathildenplatz“ 

 

Getreu unserem Motto 

 - „Wir wollen nicht beteiligt werden, wir werden uns beteiligen“ -  
haben wir vor diesem Hintergrund eine weitere symbolische Aktion vorbereitet: 

 
 

Keine Kreuzung am Herrngarten-Eingang! 
Die derzeitige Situation am Willy-Brandt-Platz war für Fußgänger gefährlich und für 
Fahrräder gab es bisher kaum etwas, was wirklich geregelt war. Auf dem Willy-Brandt-
Platz zeigt die Planung deutlliche Verbesserungen, aber: Es entstünde eine Kreuzung 
Schleiermacherstraße - Zufahrt Ärztehaus - Bismarckstr. - Weg im Herrngarten. 
 

 
 

 
 

Der Herrngarten-Eingang darf keine Kreuzung werden! 
Zufahrt zum Ärztehaus von vorn! 

Wir haben eine Alternativplanung erstellt, die zeigt, dass dies auch nach einem 
Umbau möglich ist. 
 

Aktion am 28.10. von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Herrngarteneingang - Bismarckstraße / Schleiermacher Straße. 
 

Wir planen, den Verkehr an der Kreuzung mit Pappautos, Fahrrädern, Fußgängern 
einer „Ampel“ und „Polizei“ zu simulieren. Anlieger und Betroffene werden gebeten, 
die Situation mit uns zu untersuchen -gerne auch in Berufsbekleidung. Tröten, Pfeifen 
usw. erzeugen Aufmerksamkeit. Es braucht möglichst viele Leute, die an der Aktion 
teilnehmen. Auch ZuschauerInnen sind herzlich willkommen.  
 
Für weitergehende Informationen empfehlen wir den Besuch unserer Homepage: www.ig3-darmstadt.de 
oder nehmen sie mit uns Kontakt auf: info@ig3-darmstadt.de; ViSdP: ig3 

 Die Kreuzung ist von allen Seiten nicht einsehbar und gefährlich. 

 Kollisionen von Autos mit Fußgängern und Fahrrädern sind vorprogrammiert. 

 Außerdem verliert der Hof des „Scentral“ seine Funktion als geschützter 
Raum. 

Keine Kreuzung am Herrngarten-Eingang! 
Aktion am 28.10. von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr  

Herrngarteneingang - Bismarckstraße / Schleiermacher Straße. 
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